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Winkel bilden. Läßt solche an Gegenständen aufsuchen und geht dann

zur Darstellung auf Wand- und Schiefertafel über. Er kommandiert:

„Griffel an! Stehende Linie abwärts! Liegende Linie rechts! Auf
ähnliche Weise werden ans stehenden, liegenden und schiefen Linien
Winkel gebildet.

4. Die krumme Linie. Sie wird an einer Walze, einem

Banmblatt aufgefaßt und dann auf der Wand- und Schiefertafel nach-

gebildet. Diese Übungen mit gebogenen Linien sind auf das Notwen-
digste zu beschränken, da ja die Grundzüge der einzelnen Buchstaben

geeigneten Ortes im Schreiblescn zur Einübung kommen.

Haben nun die Kinder die allernötigsten Fertigkeiten im Sprechen
und Schreiben erreicht, so kann in 2—3 Wochen mit dem eigentlichen

Schreiblesen und also mit dem Gebrauch der Fibel begonnen werden.

Dieselbe wird in zwei große Abschnitte eingeteilt.
I. Abschnitt (Schreib-Lese-Unterricht).

». Einfacher Anlaut.
b. Verstärkter An- und Auslaut.
e. Dehnung.
ä. Schärfung.

II. Abschnitt sLese-Übungen).

a. Sätze.

b. Lesestücke. (Fortsetzung folgt

Pundkcha» zg, Peutlchland. Der badijche Landtag lehnte d.n Antrag d>r
Demokraten aus Trennung des Organistendienstes vom Schuldienst einmiit g ab. Eben da
wurde die Petition des badischen Lehrervcreins betresss Verkürzung der Zulagesristen der
Reg erung zur Kenntnisnahme Überwiesen.

In Dresden starb Oberschulrat Bertheld, ein in Deutschland bekannter Pädagoge.
Verfasser guter Schulbücher und Leiter der „Allgemein deutschen Lehrerzeitung'.

In der bayerischen Abgeordnetenkammer k.,nnn jungst einige Anträge Über Erhöhung
der Vvlksschull hrcrgehalte und Pensionen zur Beratung Der weitgehendste Antrag des

Lehrer-Abgeordneten Schulrat, den der Kultusminister für unannehmbar erklärte, weil er
eine Belastung von 8 Millionen-chl abgeben würde, wurde trotzdem angenommen.

In Berlin wurde am 2. Mai das Besoldungsgesetz für die Lehrer vom Herrenhaus
abgelehnt. Die Konservativen stimmten dagegen, weil ihnen u. a. der Grundgehalt von
900 -4l zu hoch schien; die Bürgermeister der Städte waren damit nicht einverstanden,
weil das Gesetz verhältmäßig wenigen Schulstellen einen Zuschuß geben wollte.

Die königliche Regierung in Oppeln (Schlesien) hat verfügt, daß Knaben und
Mädchen vor ihrem Abgang von der Volksschule einen selbständig abgefaßten LebcnSlauf
anzufertigen haben, der als Ausweis für ihre in der Schule erlangte Fähigkeit im schriftlichen
Ausdruck in der Schule aufzubewahren ist.

Der Stadtrat in Straßburg beschloß einstimmig die Aushebung deS Schulgeldes
an den Elementarschulen.

Ein bedenkliches Ergebnis hatten Untersuchungen eines Zahnarztes in einer Anzahl
Elberselder Schulen. Von 923 Kindern hatten nur lk ein vollständig gesundcs Gebiß.

Die preußischen Lehrerseminare zählen gegenwärtig 11,28» Schüler; davon sind
K3K» in Internaten untergebracht.

Von dem Zustand preußischer Schulhäuser erhält man eine Borstellung auS einer
Bekanntmachung d«S Herrn Muller in Höchst a. M., wonach wegen Mangel an Schul«
zimniern vorerst keine Reu- Schulpflichtigen aufgenommen werden können. bl.
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